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Mit dem NÖ Familienpass  
einen bunten Herbst erleben
Zahlreiche Ermäßigungen, Vorteile und Veranstaltungshighlights
Der Herbst zieht ins Land und 
damit die Zeit des Schulbe-
ginns sowie der herbstlichen 
Familienausflüge. Als starker 
Partner bietet der NÖ Famili-
enpass dabei den knapp 
200.000 Inhaberinnen und In-
habern Ermäßigungen bei 
rund 500 Partnerbetrieben. 
 
Er bündelt Angebote aus den Be-
reichen Handel, Freizeit, Gastro-
nomie und Veranstaltungen in 
Niederösterreich und darüber hi-
naus. „Der Herbst bringt für In-
haberinnen und Inhaber des kos-
tenlosen NÖ Familienpasses vie-
le Vorteile, wie Vergünstigungen 
und kostenfreie Eintritte bei den 
rund 500 Partnerbetrieben“, 
führt Familien-Landesrätin 

Christiane Teschl-Hofmeister 
aus. Am 22. September ist der 
NÖ Familienpass auch beim NÖ 
Forschungsfest im Palais Nie-

derösterreich in Wien stark ver-
treten, bei dem Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene in direkten 
Kontakt mit Wissenschaftlerin-

nen und Wissenschaftlern treten 
können, Fragen stellen, Neues 
entdecken und selbst Experi-
mente durchführen können. Das 
KINDER.KUNST.FEST bietet 
am 26. Oktober einen spannen-
den Tag mit Kunst, Theater, Mu-
sik, Kino und vor allem viel 
Spaß für Klein und Groß auf der 
Kunstmeile Krems. Auch hier ist 
der NÖ Familienpass mit dabei, 
denn auf Inhaberinnen und Inha-
ber des NÖ Familienpasses war-
ten besondere Goodies. Die Kul-
turinitiative „Museum10 – Ent-
decken, Staunen, Erleben” lädt 
ein, mit dem NÖ Familienpass 
Museen in Niederösterreich um 
je zehn Euro pro Familie pro Be-
such zu erkunden. 
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Familien-Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister und Barbara Trettler, 
Geschäftsführerin der NÖ Familienland GmbH, freuen sich über die 
Herbsthighlights mit dem NÖ Familienpass.

3.000 Besucher beim 73. NÖ Almwandertag
Tausende Besucher pilgerten 
bei hochsommerlichen Tempe-
raturen zu Mariä Himmel-
fahrt auf die Garnbergalm der 
Bergbauernschule Hohenlehen 
in der Gemeinde Opponitz. 
Grund dafür war der 73. Nieder-
österreichische Almwandertag. 
„Wir wollen zeigen, wie wertvoll 
unsere Almen und Weiden für 
unsere landwirtschaftliche Pro-
duktion, unsere Kulturland-
schaft, unsere Wirtschaft und un-
sere Freizeitgestaltung sind. Mit 
ihrem Artenreichtum sind sie ei-
ne wichtige Produktionsgrundla-
ge für unsere Lebensmittel. Ein 
respektvoller und fairer Umgang 
mit Tier, Pflanze und Mensch ist 
wichtig, damit wir uns auch 
künftig an unseren Almen und 
Weiden erfreuen können“, erklä-
ren Landwirtschaftskammer 
NÖ-Vizepräsidentin Andrea 
Wagner und NÖ Alm- und Wei-
dewirtschaftsverein-Obmann Jo-
sef Mayerhofer.

Obmann Almwirtschaft Österreich Josef Obweger, Obmann des NÖ Alm- und Weidewirtschaftsvereins Josef 
Mayerhofer, Bürgermeisterin Hollenstein Manuela Zebenholzer, LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf, Pfarrer 
Johann Wurzer, NÖ Bildungslandesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, Direktor Bergbauernschule Hohenle-
hen Leo Klaffner, Landwirtschaftskammer NÖ-Vizepräsidentin Andrea Wagner, Vizebürgermeister Opponitz 
und Initiator des AWT 2023 Ernst Steinauer, Bürgermeister Opponitz Johann Lueger, Landwirtschaftskam-
mer NÖ-Direktor Franz Raab. Foto: © LK NÖ/Georg Pomaßl


